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Nachhaltige Monarchie: König Charles 
Pläne für ein grüneres England

König Charles III. plant, die britische Monarchie mit
Biokraftstoff-Bentleys und Solarmodulen auf Schloss

Windsor umweltfreundlicher zu gestalten.

Die britische Monarchie nimmt aufgrund der fortschrittlichen
Pläne von König Charles III. (75) einen Wandel hin zu mehr
umweltfreundlicheren Praktiken vor. Der Monarch, bekannt für
sein langfristiges Engagement für Nachhaltigkeit, setzt sich
dafür ein, dass der Königshof zukünftig grüner agiert. Diese
Initiativen sind Teil eines größeren Trends in der Gesellschaft,
der auf ein umweltbewussteres Leben abzielt.

Umweltfreundliche Mobilität: Bentleys und
Elektroautos

Ein wichtiger Bestandteil der geplanten Veränderungen ist die
Umrüstung der königlichen Bentleys auf Biokraftstoff. Das Ziel
ist ein umweltfreundlicherer Fuhrpark, der in naher Zukunft auch
elektrisch werden soll. Solche Maßnahmen haben nicht nur
positive Auswirkungen auf den CO₂-Ausstoß, sondern zeigen
auch, wie traditionelle Institutionen sich modernen
Herausforderungen anpassen können.

Nachhaltige Energieversorgung im Fokus

Zusätzlich wurden auf dem Dach von Schloss Windsor
Solarmodule installiert, die in Zukunft zur Erreichung der Netto-
Null-Ziele der Monarchie beitragen sollen. Dies ist ein
bemerkenswerter Schritt, da es zeigt, dass altehrwürdige



Institutionen wie der Buckingham Palace bereit sind, neue
Technologien zu integrieren, um ihre ökologischen Fußabdrücke
zu reduzieren.

Nachhaltigkeit in der Monarchie: Ein neuer
Impuls

Um die Führungsrolle im Bereich Nachhaltigkeit weiter zu
stärken, hat der Palast einen neuen Nachhaltigkeitsbeauftragten
eingestellt. Diese Person wird damit beauftragt, den
CO₂-Fußabdruck der Monarchie aktiv zu reduzieren und die
Initiative in die gesamte Organisation zu integrieren. Die
Veränderungen im Buckingham Palace umfassen auch eine
Umrüstung der Gaslaternen auf moderne elektrische
Installationen, die eine energieeffiziente Beleuchtung
gewährleisten, während sie gleichzeitig das historische
Erscheinungsbild bewahren.

Herausforderungen durch steigende Reisen

Die Bemühungen um umweltfreundlicheres Reisen werden vor
dem Hintergrund gestiegener Geschäftsreisen der Royals
unternommen. Der jährliche Sovereign Grant Report zeigt, dass
die Reisekosten von 3,9 Millionen auf 4,2 Millionen Pfund
angestiegen sind. Es wird geschätzt, dass die Berliner Reisen,
insbesondere der letztjährige Besuch von König Charles und
Königin Camilla in Kenia, eine der größten Herausforderungen
darstellen. Um die Emissionen in diesem Bereich zu bekämpfen,
sollen nachhaltigere Lufttreibstoffe, wie die Einführung eines
temporären SAF-Tanks auf der RAF Odiham, genutzt werden.

Schlussfolgerung: Ein Zeichen für die
Zukunft

Die initiatives von König Charles III. sind nicht nur ein Zeichen
für das Engagement der Monarchie im Umweltschutz, sondern
reflektieren auch eine breitere gesellschaftliche Bewegung hin



zu Nachhaltigkeit. Während der König im Fokus der
Aufmerksamkeit steht, inspirieren seine Maßnahmen sicherlich
auch andere Organisationen und Einzelpersonen, ihren eigenen
ökologischen Fußabdruck zu überdenken und aktiv zu handeln.
Mit diesen Fortschritten zeigt die britische Monarchie, dass
Tradition und Innovation Hand in Hand gehen können, um eine
grünere Zukunft zu fördern.
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